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Liebe	Freunde	der	Hoforgeln	
Ihnen	zu	Weihnachten	dafür	zu	danken,	dass	unser	Echowerk	"unter	dem	Christbaum"	liegt,	das	ist	eine	schöne	Aufgabe.	
Wir	 freuen	 uns	 riesig	 am	 grossartigen	 Geschenk,	 das	 uns	 beschert	wurde	 und	wünschen	 uns,	 dass	 Sie	 alle	 an	 dieser	
Freude	teilhaben	können.	Eine	farbenreiche	Festivalwoche	liegt	hinter	uns	und	in	der	Allerheiligenzeit	2016	werden	wir	
eine	zweite	Ausgabe	des	Festival	ECHO	erleben	dürfen:	wie	wunderbar.	Wir	hoffen,	dass	auch	Sie	von	Musik	und	Freude,	
Begegnung	und	Weihnachtsduft	getragen	sind!	
Wolfgang	Sieber	und	Walter	Landolt	
	
Zum	 Gehäuse	 des	 neuen	 Echowerks	 zur	 Grossen	 Orgel	 in	 der	
Hofkirche	Luzern	
schreiben	Andy	Raeber	und	Wolfgang	Sieber:	
	

Bei	der	Gestaltung	handelt	es	sich	um	eine	Symbiose	zwischen	Mu-
sik	 und	Architektur.	 Folgende	Werke	 bildeten	 die	 architektonische	
Grundlage	und	wurden	materialisiert:	Versetten	von	Johann	Martin	
Benn	(Sohn),	Stiftsorganist	 im	Hof	1655-1662,	das	 Thema	„Aus	tie-
fer	Not“	aus	der	A-Dur	Sonate	von	Felix	Mendelssohn	Bartholdy	(er	
besuchte	1831	Luzern	und	dieses	Werk	wurde	zur	Orgelweihe	1862	
gespielt)	 sowie	 Wolfgang	 Siebers	 Pilatusghörn	 (Stiftsorganist	 seit	
1992).	
	

Mit	 der	 Vierteilung	 der	 Vertikalfläche	 wird	 eine	 häufige	 musikali-
sche	Satztechnik,	nämlich	der	vierstimmige	Satz	(Generalbass,	Kan-
tionalstil)	 dargestellt,	 gesanglich	 übersetzt	 als	 Sopran,	 Alt,	 Tenor,	
Bass	 eines	 Chores	 bezeichnet.	 Der	 vierstimmige	 Satz	 strebt	 nach	
dem	Ausgleich	homophon-vertikaler	Übereinstimmung	 sowie	poly-
phon-horizontaler	Selbständigkeit.	Beides	zeigt	sich	architektonisch	
in	der	Ausgeglichenheit	des	Wechsels	zwischen	Glas	und	Holz,	Pau-
sen	und	Klang,	also	der	Fortschreitung	einer	musikalischen	Stimme.	
Aus	 statischen	 Gründen	musste	 das	 Nacheinander	 der	 Einsätze	 in	
der	Musik	am	Bau	untereinander	gesetzt	werden.	
	

So	 übersetzt,	 schaut	 die	 barocke	 Musik	 (West-und	 Südseite	 mit	
Schwelljalousien)	 kantiger	 und	 plastischer	 aus,	 die	 romantische	
(Ost-	 und	 Nordseite)	 weicher	 und	 die	 mit	 dem	 Pilatusmassiv	 ver-
gleichbare	 Deckengestaltung,	 entsprechend	 dem	 Titel	 „Pilatusg-
hörn“,	schaut	zackiger	aus.	

Andy	Raeber,	Architekt	 Echowerk	von	der	Süd-
	 	 	 Empore	aus	gesehen	

Am	20.	Dezember	war	Wolfgang	Sieber	zu	Gast	
im	„Parlando“	von	Radio	DRS2	mit	dem	Titel	
	

	
	
Diese	Sendung	können	Sie	auf	unserer	Website	
unter	http://hoforgel-luzern.ch/	nachhören.	
	
	

	

Dienstag,	14.	Juni	2016:	STATTKINO	Löwenplatz	Luzern	
13.	GV	der	Orgelfreunde	der	Hofkirche	Luzern		
	

18:00		
Filmpremiere	des	Dok-Films	von	Walter	Landolt	und	Jela	Hasler	
zur	Vollendung	des	Echowerks.	
	

18:30	
GV	der	Orgelfreunde	
anschliessen	Apéro	riche	im	Bourbaki	Panorama	Restaurant	
	

20:00		
Echokonzert	für	die	Orgelfreunde	und	Sponsoren	des	Echowerks		
in	der	Hofkirche	
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Ab	sofort	ist	das	neue	Programm	
von	Liturgie		und	Musik	von	Januar	
bis	Juni	2016	auf	der	Website	der	
Hoforgel	abrufbar	

Das	vielseitige	Orgelfestival	ECHO		mit	verschiedensten	Formationen	war	ein	wunderbarer	Erfolg	für	alle	Betei-
ligten.	Entsprechend	waren	auch	die	Reaktionen	in	der	Presse,	allen	voran	die	Neue	Luzerner	Zeitung	mit	ei-
nem	Artikel	von	Urs	Mattenberger:	

Die	Entstehung	des	Echowerks	wurde	seit	Anfang	2015	bis	zur	Vollendung	von	einem	Filmteam	mit	Walter	Landolt	
und	Jela	Hasler	begleitet.	Dieser	Film	wird	an	der	13.	GV	uraufgeführt.	Filmstills	finden	Sie	auf	unserer	Website	unter		
http://hoforgel-luzern.ch/werk-galerie.php	 Dazu	 gehören	 auch	 die	 Aufnahmen	 der	 Persönlichkeiten	 während	 der	
Einweihung:	

Felix	Gmür,	Bischof	von	Basel	 Stephan	Roth,	Stadtpräsident	 Thomas	Lang,	Pastoralassistent		 Dieter	Utz,	Orgelbau	Kuhn	

	

Der	Vorstand	der	Orgelfreunde	wünscht	allen	Orgel-
freunden	und	deren	Angehörigen	Frohe	Weihnachten	
und	ein	Gutes	Neues	Jahr!	


